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dieſe Hand verſchenken , die ſchon ſo manchen
Vogen in Quart und Folio voll geſchrieben. —

Pauline oder Roſe ? gleichviel . — Iſt es die

Eine — ( auf die rechte Weſttaſche ſchlagend ) ſo

ſteckt hier eine Ode ; und iſt es die Andere —

( auf die linke Weſttaſchen ſo lauert hier eine Idylle

Zweyte Scene .

Fritz . Adjunctus Rehberg und der

Amksſchreiber⸗

Fritz . Nur hier herein , Herr Adjunetus

Sie treten in eine Wohnung der Freude .

Adj Die ſilberne Hochzeit Ihrer braven

Eltern —

Fritz On das iſt noch nicht Alles . Hier

werden bald noch ganz andre Hochzeiten ge⸗

feyert werden .

Amtsſch r . ( bey Seite ) Deo fauente . Al⸗

lerdings !

Adj . ( erſchrocken ) Andre Hochzeiten ?

Fritz . Sie ſollen copuliren , Herr Ad⸗

junetus .

Adj . ( haſtig ) Wen 2

Fritz .
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Fritz . ( ehmunzelnd ) Rathen Sie einmal .

Adj . Vielleicht Jungfer Pauline ?

Amtsſchr . ( veh Seite ) Vielleicht .

Fritz . Falſch gerathen .

Adj . ( in groser Bewegung ) Alſo wohl gar

Jungfer Roſe ?

Amtsſchr . ( bey Seite ) Vielleicht .

Fritz . Auch nicht .

Adi . (ſich erholendd Nun , dann weiß ich

ſonſt Niemand —

Fritz . Wie , Hr . Adjunctus ? bin ich denn

Niemand ?

A dj . Sie ſelbſt lieber Fritz ?

Fritz , Ich ſelbſt ! ich ganz allein ! ich und

noch Jemand — Oberforſters Nettgen — he ?

was ſagen Sie nun ?

Adj Ich freue mich herzlich daruͤber .

Fritz . Bey meiner armen Seele ! Sie

freuen ſich nicht halb ſo ſehr als ich . Ich

meyne , ich werde naͤrriſch vor Freude . Ich

laufe uͤberall herum , und kann nicht fuͤnf Mi⸗
nuten auf einer Stelle bleiben . Ich erzaͤhle— 0

es allen Leuten ; ſogar der tauben Liſe habe ich

es,



es ſo lange in die Ohren geſchrieen , bis ſie mir

freundlich zugenickt hat .

Adj . Bey dieſem frohen Wirrwarr im

Hauſe wird wohl heute nicht an Klavierſtünde

Meinethalben mögen Sie muſteiren

e wollen , aber zuhören mag ich nicht .

en 1 ichtugfer Rosgen vielleicht —

ja , ich will ſie rufen . Der

167 8 0 8 zonſtnt
iſt da , er will Klavierſtunde

Anich 0 111 397 ¹9
n ich es nur nicht unterweges wie⸗

Adjunctus .
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Sub roſa , Hr. Adjuünctus ,

den auch bald Eine von den Toͤchtern

—och unentſchieden .Amtsſchr . Das iſten

Amor tappt im Finſtern , wie beym Raube der

Sabinerinnen
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